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Nr 224 Größte Abonnentenzah

Sallkleſches Vageblaktt

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hand
Durch die Poſt unter Nr 2928 Mk 80 pro Quart excl Beſtellgeld
IJnſertions Preis pro 5 geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
jeigen 30 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

HauplExpedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

AbonnementsEinladung

Mittwoch 24 September 1902

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a F

14 Jahrgang
Wöchenkliche Grakisbrilagen Halleſche Familien Släfter und Der Sauernfrennd

Wer ſich in dem bevorſtehenden Winterhalbjahr an den langen Abenden einen unterhaltenden und anregenden Feſeſtoff verſchaffen
will der abonniere auf den

General Fnzeiger für halle und den Saalkreis
Der General Anzeiger mit ſeinen beiden wöchentlichen Gratisbeilagen Halleſche Familien Blätter und Bauernfreund

erſcheint täglich Nachmittags außer Sonntags und koſtet

monatlich nur 50 Pfennige frei ins Haus
Die Tendenz des General Anzeiger iſt abſolut unparteiiſch Durch populär geſchriebene Leitartikel orientiert der General

Anzeiger ſeine Leſer über alle wichtigen politiſchen Vorkommniſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurzgefaßter Nachrichten eine
überſichtliche Anſchauung der allgemeinen politiſchen Lage Ein umfangreicher Depeſchendienſt und gute Jnformationen ermöglichen
es die Leſer des Heneral Anzeiger aufs Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem Jntereſſe auf dem Laufenden zu erhalten
Große Sorgfalt verwendet der
und iſt der General Anzeiger

General Anzeiger auf die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle und Umgebung
zweifellos das beſtunterrichtetſte Blatt in allen communalen Angelegenheiten der Stadt Halle Jn aus

führlichſter Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner über Theater und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und alle
ſonſtigen bemerkenswerthen Ereigniſſe Der Heneral Anzeiger iſt zugleich amtliches Verordnungsblatt des KRiagiſtrats ſowie
des Königl Amtsgerichts zu Halle a S
dem General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Für das Feuilleton haben wir wiederum mehrere hochintereſſante Arbeiten erworben
Roman zum Abdruck betitelt

Sämmtliche Bekanntmachungen des Magiſtrats erſcheinen offiziell nur in

Zunächſt gelangt ein allerliebſter Familien

Bürgermeisters Justine
von Anna Hartenſtein

Des Weiteren erwarben wir von unſerer hochgeſchätzten langjährigen Mitarbeiterin und Mitbürgerin Fräulein Blanche Coronny
deren neueſten ſoeben beendeten Roman

Schatten der Vergangenheit
Fräulein B Corony gehört zu den beliebteſten Schriftſtellerinnen der Neuzeit und ſind wir überzeugt daß auch deren neueſte Arbeit den
ungetheilteſten Beifall unſerer verehrten Leſerinnen finden wird

Ueber aktuelle Ereigniſſe werden wie bisher Jlluſtrationen im GeneralAnzeiger erſcheinen
Für IJnſerenten iſt der General Anzeiger ein Jnſertionsorgan allererſten Ranges Von allen in Halle erſcheinenden Zeitungen hat der

GeneralAnzeiger die grsſzte Abonnentenzall
De Von Keiner anderen hiesigen Zeitung wird die Abonnentenzahl des General Anzeiger

D auch nur annähernd erreicht und ist dieselbe grösser als die von zwei beliebigen in Halle erschejnenden
De Zeitungen zusammengenommen Da

Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von der Haupt Expedition gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße ſowie
von ſämmtlichen Filialen und Trägerinnen jederzeit entgegengenommen
wie alle Landbriefträger nehmen Beſtellungen auf den
k 1,80 pro Quartal excl Beſtellgeld entgegen

General Anzeiger
Auch ſämmtliche Poſtanſtalten des deutſchen Reiches ſo

Vr 2928 des Poſt Feitungskatalogs zum Preiſe von

Neueſte Exeigniſſe
Ein Urtheil der Köln Ztg über die Auslaſſungen des franzöſiſchen
Miniſterpräſidenten in Sachen Pelletans

Graf Poſadowsky hat in der Montag Sitzung der Zolltarifkommiſſion
abermals eine bündige Erklärung der Regierung abgegeben

Die deutſchen Naturforſcher und Aerzte ſind in Karlsbad zur 74 Tagung
zuſammengetreten

Den annektierten Burenſtaaten ſoll eine Kriegskontribution von zwei
Milliarden Mark auferlegt werden

Familienzwiſt im belgiſchen Königshauſe
Halle 23 September

Die unerquicklichen Fa milienverhältniſſe im belgiſchen Königshauſe
haben ihren Schatten leider auch auf die Bahre der todten Königin ge
worfen Beſonders das Zerwürfniß zwiſchen König Leopold und ſeiner

Tochter der verwittweten Kronprinzeſſin Stefanie von Oeſterreich
jetzigen Gräfin Lonyay iſt dort zum offenen Ausbruch gekommen Gräfin
Lonyay war am Sonntag unerwarteterweiſe in Spaa mit einem Extra
zuge eingetroffen Mit ihrer Schweſter Clementine verrichtete ſie die Andacht
an der Bahre der Mutter Als aber der König im Todtengemach eintraf
mußte wie ſchon kurz gemeldet Gräfin Lonyay das Palais der Rue
Marteau verlaſſen und ins Hotel Bellevue wo ſie abgeſtiegen war zurück

kehren Der König hat ſich nicht nur mit ihr nicht verſöhnt ſondern
nicht einmal mit der Tochter am Sarge gemeinſam beten wollen Der
Abſchied der beiden Schweſtern war ergreifend Gräfin Lonyay die übrigens
nicht in Begleitung ihres Gatten reiſte traf Abends in Brüſſel ein Das
Publikum in Spaa und Brüſſſel ſcheint tief bewegt geweſen zu ſein von
dem Anblick der Prinzeſſin und von der Nachricht daß Vater und Tochter
unverſöhut voneinander geſchieden ſind Auf dem Bahnhofe in Spaa
riefen ihr Tauſende zu Es lebe unſere Prinzeſſin Stefanie es lebe
Gräfin Lonyay Die Gräfin dankte mit den Worten Dank vielen
Dank theure Landsleute

Die vorſtehenden Nachrichten bekunden daß auch der Tod der Königin

Henriette von Belgien in die Konflikte die ſeit Jahren das Leben der
belgiſchen Königsfamilie getrübt haben keine Verſöhnung gebracht hat

Anzeiger
Tägliche Auflage G500

Halleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirthſchaft

Alfred Gentzſch Inſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriſtſilicke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die unverehelicht gebliebene dritte Tochter des belgiſchen Königspaares
Prinzeſſin Clementine die ihrer Mutter treue Begleiterin während der
letzten Jahre und bis zum letzten Athemzuge der Königin eine hingebende
Pflegerin geweſen war iſt allein von dieſen Konflikten ungetroffen ge
blieben Ein tieſes Zerwürfniß trennte ſchon ſeit Jahren die Königin
Henriette von ihrem Gemahl dem Könige Leopold von Belgien und die
Thatſache dieſes Zerwürfniſſes war ſo notoriſch daß es in der europäiſchen

Geſellſchaft nicht auffiel daß König Leopold erſt nach dem Ableben der
Königin nach Spaa reiſte wo ſeit langen Wochen die Königin als eine
von den Aerzten aufgegebene Sterbende weilte

Tragiſche Kataſtrophen trafen wie die B ergänzend mittheilt
die beiden älteren Töchter des Königspaares Prinzeſſin Luiſe die Ge
mahlin des Prinzen Philipp von Coburg Kohary iſt ſeit Jahren in einer
Heilanſtalt interniert und in friſcher Erinnerung ſind die peinlichen Vor

fälle die dazu führten daß der Geiſteszuſtand der Prinzeſſin als getrübt
erklärt wurde Der frühere Offizier Graf Keglevicz der im Einverſtändniß
mit Prinzeſſin Luiſe den Namen der damaligen Kronprinzeſſin Wittwe
Stefanie auf Wechſel ſetzte iſt erſt vor einigen Wochen begnadigt und aus
ſchwerer Kerkerhaft befreit worden

Auffälliger aber und nicht durch irgend ein Verſchulden erklärlich iſt
die Haltung König Leopolds gegen ſeine Tochter Stefanie Während am
öſterreichiſchen Kaiſerhofe die Wiederverehelichung der Kronprinzeſſin

Wittwe nicht nur offiziell zur Kenntniß genommen und von Kaiſer
Franz Joſef in durchaus gütiger Weiſe genehmigt wurde hat König
Leopold von Belgien es entſchieden verweigert in der Gräfin Lonyay
ſeine Tochter zu erkennen er hat dieſe ſchwergeprüfte Frau wenn auch
nicht förmlich ſo doch thatſächlich verſtoßen Als die Tochter der
Gräfin Lonyay die Erzherzogin Eliſabeth ſich mit dem Fürſten Windiſch
Grätz vermählte erſchien die Mutter wiederholt in der kaiſerlichen Hof
burg nahm an den Familienzuſammenkünften als Brautmutter theil und
hielt ſich nur von den offiziellen Hoffeſten fern in denen das geltende
Ceremoniell für ſie keinen Platz ließ Entfremdung fand in keiner Weiſe
ſtatt und nur die ſtrengen Formen der höfiſchen Einrichtung wurden ge
wahrt der Frau gegenüber die durch ihre Ehe mit Grafen Lonyay eben
aus der Reihe der Erzherzoginnen ſelbſt und freiwillig zurückgetreten war
Auch Kaiſer Franz Joſef hat ſtets der Wittwe ſeines einzigen Sohnes
alles Wohlwollen und alle Güte erwieſen Anders König Leopold er
verweigerte der Gräfin Lonyay den Rang einer königlichen Prinzeſſin von
Belgien und hat jetzt die eigene Tochter von dem Sarge ihrer Mutter
fortgewieſen Das natürliche menſchliche Empfinden wird eine ſolche
Haltung des Vaters gegen ſein Kind nur ſchwer begreifen

Am Montag Mittag wurde in Spaa ein vom Biſchof von Lüttich
celebrierter Trauergottesdienſt zum Gedächtniß der Königin abgehalten

Auf dem Wege den der Leichenzug bis zur Kirche pafſſierte bildeten
Militär und Vereine Spalier dahinter hatte ſich eine zahlreiche Volks
menge aufgeſtellt Hinter dem Leichenwagen ſchritt der König auf den
Arm des Prinzen Albert geſtützt Danach folgten die Miniſter die
Generalität und zahlreiche Würdenträger Prinzeſſin Clementine begab
ſich zu Wagen nach der Kirche Nachmittags 3 Uhr traf die Leiche in
Laeken ein und wurde alsbald in die neben dem Bahnhof gelegene Kirche
gebracht Später zog die Bevölkerung am Sarge vorüber der alsdann
in der königlichen Krypta beigeſetzt ward Bei der Dienstag ſtattfindenden
Trauerfeier in der Kapelle zu Laeken wird der Erzbiſchof von Mecheln
den Trauergottesdienſt abhalten Der Trauergottesdienſt in der Sankt
Gudula Kirche welchem die königliche Familie beiwohnt findet am
Donnerstag ſtatt

Politiſche Ueberſight
Deutſches Reich

Verlin 22 September Hofnachrichten
beſuchte am Sonntag Nachmittag von

Das Kaiſerpaar
Hubertusſtock kommend die

Das Füchschen
Roman von B v d Lancken

4 Fortſetzung Nachdruck verboten
Nein wenn Jhre Liebe und Verehrung für den Todten

nicht ſo weit reicht dieſen letzten Wunſch von ihm heilig zu
halten dann allerdings nicht Außerdem einen Vormund
müſſen Sie haben ich glaube das Gericht würde bei der Wahl
eines ſolchen nach dieſem Schriftſtück handeln iſt Jhnen aber
der Gedanke zwei Jahre unter meinem Schutz zu ſtehen ſo
unerträglich gut ich vernichte dieſes Blatt und ſo mag irgend
ein beliebiger ehrenwerther Vertreter der Stadt dieſes Amt
übernehmen Vergeſſen Sie aber nicht daß Sie damit den
letzten Willen des Mannes durchkreuzen der Sie mehr geliebt
hat als ſein eigenes Kind

Monika athmete heftig und ſchwer Paul ſtand bleich und
regungslos vor ihr Sekunde auf Sekunde flog vorüber Minuten
verrannen die beiden rührten ſich nicht da ſtreckte Paul
Renninger die Hand nach dem Blatt aus aber in demſelben
Moment kam Leben und Bewegung in die Geſtalt des Mädchens
feſt legte ſich ihre kleine ſchmale Rechte auf das Papier

Nein nicht ſagte ſie mit von Thränen verſchleierter
Stimme ich habe ihm ſo wenig ſeine unendliche Liebe und
Güte vergelten können ſein letzter Wille ſoll mir heilig ſein
ſo ſchwer es mir auch perſönlich werden mag ich werde mich
demſelben fügen

Sie laſſen es an Offenheit nicht fehlen entgegnete er
mit einem Anflug von Spott aber immerhin iſt ſie mir lieber
als das Gegentheil

Wiſſen Jhre Eltern von dieſer Beſtimmung fragte ſie
Ja
Und billigen ſie dieſelbe Sie ſah ihn forſchend an
Sie haben ſich nicht darüber geäußert jedenfalls ſteht

Jhnen das Haus meiner Eltern offen
Sie machte eine abwehrende Handbewegung
Dieſe Ablehnung hilft Jhnen nichts ſagte er ruhig

Mit Tante Euphemia werden Sie noch weniger gern zu
ſammen wohnen und um allein zu bleiben ſind Sie zu
jung Bis die pekuniären Angelegenheiten geordnet ſind müſſen
Sie es ſich ſchon gefallen laſſen unſer Gaſt zu ſein Später
wenn Sie im Beſitz Jhres Vermögens

Jch habe kein Vermögen ich weiß es ſicher daß keine
Beſtimmungen darüber exiſtieren fiel ſie ihm lebhaft ins
Wort Papa hat es mir ſelbſt geſagt

Schriftliche Beſtimmungen nein die ſollten ja hier erſt
er wies auf das Papier niedergelegt werden aber mündliche
habe ich von ihm entgegengenommen und dieſe Beſtimmungen
werde ich vertreten

Thun Sie das bitte nicht rief ſie raſch denn ich würde
niemals etwas annehmen niel

Seien Sie in Jhrem Stolz und Trotz nicht unüberlegt
entgegnete er warnend glauben Sie nicht daß es dem Groß
vater eine Beruhigung ſein würde Sie verſorgt zu wiſſen wie
es ſeine Abſicht geweſen

Gleichviel Herr Renninger in dieſem Punkt bleibe ich
feſt ich werde keine auch nicht die geringſte Summe von dem
Erbe Jhrer Mutter annehmen was mir nicht von Papa ſchwarz
auf weiß zuerkannt iſt

Denken Sie denn gar nicht an Jhre Zukunft fragte
er ungeduldig

Es zuckte kaum merklich zwiſchen den ſchmalen Brauen und
um den kleinen ſtolzgeſchwungenen Mund

Doch ich habe ſchon daran gedacht wenn auch nur
flüchtig Jch muß verſuchen mir mein Brot zu verdienen

Hm und Sie halten das für ſo leicht
Nein für ſehr ſchwer aber mir bleibt keine Wahl und ſo

viele müſſen es
Müſſen es Sie müſſen aber nicht wenn Sie nicht aus

Eigenſinn wollen rief er mit hervorbrechender Heftigkeit
Dann ſich beherrſchend ſetzte er hinzu Doch laſſen wir das
jetzt es wird ſich alles finden Zunächſt bleiben Sie alſo im
Hauſe meiner Eltern Jch habe bereits mit Mama darüber
geſprochen bitte begleiten Sie mich

Sie machte eine Bewegung als wollte ſie ihm etwas ent
gegnen aber vor ſeinem ernſten Blick fand ſie nicht den Muth
dazu Sie ſetzte ihr Hütchen auf band ihr Tuch um und
ſchritt an ſeiner Seite über die Schwelle des alten lieben
Hauſes hinaus auf die im Abenddämmerſchein vor ihnen liegende
ſtille Straße

Sie kämpften einen harten Kampf miteinander der jugend
liche Vormund und das ſtolze eigenwillige Mündel und jedes
blieb auf ſeine Art Sieger Monika verweigerte ſtandhaft die
Annahme der für ſie beſtimmten Summe und Paul duldete
es nicht daß ſie wie es ihre Abſicht war in eine Stellung
ging Er wußte es auch bei den Eltern durchzuſetzen daß ſie
im Hauſe blieb
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Seite 2 Mittwoch
Gräfin Görz von Schlitz die ſich zur Zeit im Weſt Sanatorium
Joachimsthalerſtraße 25 zu Charlottenburg befindet Der Kaiſer trug
Jagdanzug die Kaiſerin ein ſchwarzes Kleid Sie wurden vom Generalarzt
Dr v Leuthold und dem Beſitzer der Anſtalt Dr Maute empfangen und
zu der kranken Gräfin geleitet Jm Gefolge befanden ſich General

v Scholl ebenfalls im Jagdanzug der Kammerherr Graf Mellin und
die Gräfin Keller die ebenſo wie die Kaiſerin Blumen brachte Von der
Anſtalt fuhr das Kaiſerpaar direkt nach dem Stettiner Bahnhof um ſich
wieder nach Hubertusſtock zu begeben
w Die Köln Ztg ſchreibt zu den Auslaſſungen des franzöſiſchen
Miniſterpräſidenten Combes Auch ohne dieſe Rede haben wir
gewußt daß der Zwiſchenfall Pelletan für Deutſchland keine ernſte
Bedeutung hatte und daß wir keinerlei Anlaß haben uns bei dieſer Rede
aufzuregen welche über ihr Ziel hinausſchoß und hinter der nicht die
jenige Autorität ſaß die allein ſie hätte gefährlich machen können Wenn
Combes troßdem das Bedürfniß fühlte ſeiner Friedensliebe in den denkbar
beſtimmteſten Worten Ausdruck zu geben ſo iſt das eine durchaus
dankenswerthe Handlung welche um ſo höher einzuſchätzen iſt als ſie
durchaus freiwillig erfolgte und durch keinen Druck weder von auslän
diſchen Regierungen noch von der ausländiſchen öffentlichen Meinung
veranlaßt wurde

Die Zolltarifkommiſſion begann am Montag die zweite
Leſung der Zolltarifvorlage Den Vorſitz führte Abg Rettich An
weſend waren Graf v Poſadowsky Frhr v Richthofen Frhr von Thiel
mann und Möller Es liegen vor Anträge des Abg Pachnicke auf Herab
ſetzung der Getreidezölle und Beibehaltung der bisher geltenden Sätze
Anträge des Abg v Wangenheim welche verſchiedene Abänderungen ver
langen darunter für Roggen Weizen Gerſte und Hafer 7,50 Mark
Weitere Abänderungen beziehen ſich auf Kartoffeln Tabak Hopfen Blumen
Früchte Federvieh Fiſche Milch Butter Eier c Die Kommiſſion be
ſchloß da zuerſt der Tarif und nachher das Tarifgeſetz berathen wird
über die einzelnen Tarifabſchnitte je eine Generaldiskuſſion abzuhalten und
die Specialdiskuſſion auf beſtimmte demnächſt feſtzuſtellende Punkte zu
beſchränken Jm weiteren Verlauf der Zolltarifdebatte in der Kom
miſſion nahm auch Graf Poſadowsky das Wort Er wandte ſich mit
Entſchiedenheit gegen die Wangenheimſchen Zollforderungen denen keine
Regierung je zuſtimmen werde und erklärte im Uebrigen daß die Regierung
an ihren bisherigen Erklärungen nichts zu ändern und er zu wieder
holen keinen Anlaß habe Kommt der neue Zolltarif nicht zuſtande ſo
bleibt der alte in Kraft aber die Situation ſei dann für den Ab
ſchluß von Handelsverträgen außerordentlich ungünſtig

Der Berliner Stadtrath Guſtav Kauffmann hat dem
Stadtverordneten Vorſteher Dr Langerhans durch Schreiben vom 20 Sep
tember die Erklärung zukommen laſſen daß er auf die Rechte aus der
Wahl zum Z weiten Bürgermeiſter von Berlin verzichte indem er
gleichzeitig für das ihm wiederholt bewieſene Vertrauen ſeinen herzlichſten
Dank ausſpricht Nun kann die Wahl eines Bürgermeiſters von Neuem
erfolgen

Die deutſchen Naturforſcher und Aerzte traten am Montag
in Karlsbad zur 74 Tagung zuſammen an der Vertreter Oeſterreichs
Deutſchlands der Schweiz Rußlands und Japans theilnahmen Die
öſterreichiſche Regierung iſt durch den Unterrichtsminiſter Dr v Hartel
die preußiſche Unterrichtsverwaltung durch den Miniſter Dr Studt ver
treten ferner iſt der Statthalter von Böhmen Graf von Coudenhove an
weſend Geſchäftsführer Dr Herrmann Karlsbad begrüßte den Fag und
beſonders den öſterreichiſchen und preußiſchen Unterrichtsminiſter ünd ſchloß
ſeine Anſprache mit begeiſtert aufgenommenen Hochrufen auf Kaiſer Franz
Joſef und Kaiſer Wilhelm An beide Herrſcher wurden drahtliche
Huldigungen abgeſandt Miniſter v Hartel hielt eine längere Anſprache
Er ſchioß mit dem Wunſche daß dieſem Beſtreben der Geiſt Goethes der
ſo oft in Karlsbad geweilt voranleuchten und über den Verhandlungen
ſchweben möge der Menſchheit zum Wohle der Wiſſenſchaft zur Förderung
und Ehre Nach der Begrüßungsanſprache des Karlsbader Bürgermeiſters
Schäffler und des Rektors der Prager deutſchen Univerſität Bachmann
gedachte der erſte Vorſitzende des Kongreſſes Geheimrath Prof Heubner
Berlin der im abgelaufenen Jahre verſtorbenen Mitglieder Kußmaul
Heidelberg Gerhardt und Virchow Berlin in ehrenden Nachrufen

Die erſte GeneralVerſammlung der Geſellſchaft für
ſoziale Reform wurde am Montag in Köln eröffnet Miniſter
v Berlepſch theilte mit daß die Kölner Polizeibehörde die Ab
haltung des vorgeſehenen Referates über Herabſetzung der Arbeits
zeit für Frauen und Erhöhung des Schutzalters für jugendliche Arbeiter
in Fabriken durch Fräulein Helene Simon Berlin verboten habe
weil es geſetzlich unzuläſſig ſei daß Damen in einem politiſchen Vereine
reden Dem Verbot werde man ſich fügen müſſen es ſei indeſſen un
bedingt erforderlich daß man gegen derartige geſetzliche Beſtimmungen an
kämpfe um ſie zu Fall zu bringen Die von 1000 Perſonen beſuchte
Verſammlung nahm eine ſcharfe Proteſtreſolution an Jn Sachen
der Fleiſchvertheuerung ward die Regierung erſucht unter Anwendung
genügender ſanitärer Maßnahmen baldigſt die Grenzſperre aufzuheben

Ein Säbelduell iſt im Turnſaal der Marine Akademie in
Kiel zwiſchen den Fähnrichs zur See Müller und Scheel ausgefochten
worden Wie man der D ſchreibt erlitt der Letztere eine Verletzung
am Kopfe während Müller ohne Verwundung blieb Die Urſache des
Duelles iſt in einem Streit zu ſuchen der ſich zwiſchen den beiden jungen
Leuten entſponnen hatte und in welchem ſie gegeneinander thätlich
wurden Dies paſſierte auf dem Zimmer der Fähnriche Am anderen
Tage folgte dann das Duell Müller iſt inzwiſchen bereits disziplinariſch
mit 14 Tagen Arreſt belegt Eine kriegsgerichtliche Beſtrafung der beiden
jugendlichen Duellanten wird folgen

Frankreich
Zur Rektifikation Pelletans

Paris 22 September Die angekündigte Rektifikation des Herrn
Pelletan iſt wie unſere Leſer aus dem Telegrammtheil der geſtrigen

Du haſt ja keine Tochter Mama ſagte er bei dieſer
Veranlaſſung zu Frau Anna Die ſchöne Frau zog hochmüthig
die Lippen und Ferdinand Renninger bemerkte ſcharf

So und da meinſt Du wir könnten dies hergelaufene
aus der Tiefe des Volkes aufgeleſene Geſchöpf in dieſen Platz
einrücken laſſen Nicht übel wahrhaftig nicht übel

Sie wird bleiben Ferdinand ich möchte doch einigermaßen
in meines ſeligen Vaters Sinn handeln ſagte Fran Anna

aber ſei unbeſorgt auf einem ſo freidenkenden Standpunkt
ſtehe ich doch nicht daß ich ihr jemals eine Gleichberechtigung
mit uns zuerkennen würde J

Und ich rief Paul Renninger heftig werde es nicht
dulden daß man ſie in eine untergeordnete Poſition herabdrückt
Sie iſt Großvaters Pflegekind geweſen ſie iſt ein hochgebildetes
und geiſtig entwickeltes Mädchen

Du ſcheinſt ja ein gewaltiges Jntereſſe für ſie zu haben
bemerkte der Kaufherr ſeinen Sohn ſcharf fixierend

Nicht mehr als ein rechtlich und gerecht denkender Mann
für jedes unterdrückte und unſchuldig angegriffene Weib haben
muß

But gut erregt Euch nicht bemerkte Frau Anna ſie
bleibt und wird ſich im Hauſe nützlich machen Da das Haus
mädchen heirathet war es ohnehin meine Abſicht neben dem
neuen Mädchen eine etwas gebildetere Perſon ſo ungefähr
eine Stütze eine Art Geſellſchafterin ins Haus zu nehmen
Mag denn Monika dieſen Platz ausfüllen

O warum zwingen Sie mich in dieſes Joch rief Füchschen
verzweiflungsvoll als er ihr dieſen Entſchluß mittheilte

Warum wiederholte ſie ihm einen Schritt näher tretend
und ſeinen Blick ſuchend

Er verharrte halb abgewandten Antlitzes und ſagte kein Wort
Warum ſagte ſie noch einmal
Weil ich es für meine Pflicht halte Sie bei Jhrer Jugend

nicht ſchutzlos in die Welt hinaus zu laſſen antwortete er
endlich

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Nummer erſehen haben endlich erfolgt nicht in Form einer amtlichen
Note ſondern in derſelben Form in der die Verfehlung des Marine
miniſters geſchehen war bei einem Feſtmahl durch eine Tiſchrede Der
Miniſterpräſident Herr Combes hat bei einem Zweckeſſen von republi
kaniſchen Wählern in Matha Gelegenheit genommen ſeinen Marineminiſter
vor der ganzen Welt in ſcheinbar milden in Wahrheit aber ungemein
demüthigenden Worten zu rüffeln Er kennzeichnete Herrn Pelletans
rhetoriſche Ungehörigkeiten als Jmproviſationen die ihren Urſprung in
der warmen mittheilſamen Stimmung eines Banketts hätten wenn
Herr Combes auf deutſchen Univerſitäten ſtudiert und deutſch zu ſeiner
Hörerſchaft geſprochen hätte dann hätte er wohl ſtatt dieſer langathmigen
eiphemiſtiſchen Umſchreibung das derbe aber prägnante Kernwort Kneip
ſchwefel gehraucht Aber Herr Combes that noch mehr er kennzeichnete
Herrn Pelletans Ausflüge aufs Gebiet der äußern Politik als Uebergriff
und ſprach dem Marineminiſter jegliche Zuſtändigkeit zur Erörterung von
Fragen der auswärtigen Politik ab Darüber was Herr Combes da
über Grundſätze und Weſen einer parlamentariſchen Regierung vorbrachte
wäre mancherlei zu ſagen aber für jetzt iß nur die bündige Verleugnung
der Reden Herrn Pelletans von Bedeutung Wenn dieſer nicht dickfelliger
iſt als ſogar franzöſiſche Berufspolitiker gemeinhin ſind wird ihm nach
der Rede ſeines Chefs kaum etwas anderes übrig bleiben als der Rücktritt

Combes Rede macht der Voſſ Ztg zufolge auf die öffentliche
Meinung einen ausgezeichneten Eindruck Alle republikaniſchen
Blätter ſind überzeugt daß die freimüthigen und entſchiedenen Erklärungen
des Miniſterpräſidenten die unbedachten Worte Andrés und Pelletans auf
ihre richtige Bedeutung zurückgeführt haben Die nationaliſtiſche Preſſe
ſucht die Wirkungen der Bemerkungen Combes durch Witzeleien abzu
ſchwächen So ſagt Gaulois Combes entſchuldigt Pelletau damit
daß er beim Nachtiſch und nach ſchweren Sitzungen geſprochen habe aber
auch er hat ſeine Rede nach einem reichlichen Frühſtück gehalten bei dem
er dem Becher liebevoll zugeſprochen hatte Dieſelbe Preſſe legt André
nahe was ſie von ihm erwartet indem ſie ein angebliches Gerücht ver
zeichnet wonach der Kriegsminiſter die Cenſur des Miniſterpräſidenten mit
ſeinem Entlaſſungsgeſuche beantwortet habe

Belgien,
Eine Scene von ergreifender Tragik

Brüſſel 22 September Nach der Ankunft des Königs ſpielte
ſich wie wir geſtern im Telegrammtheil kurz meldeten und heute im Leit
artikel erwähnen im Schloſſe zu Spaa eine Scene von ergreifender Tragik
ab Vergebens verſuchte Prinzeſſin Clementine den Vater für ihre
Schweſter die Gräfin Lonyay milder zu ſtimmen König Leopold
der mit ſeiner Tochter wegen ihrer Heirath zerfallen iſt blieb unerbittlich
Nach dem Petit Bleu verwies er ſie mit einer Handbewegung
aus dem Saale wo ihre todte Mutter ruhte Gräfin Lonyay ver
ließ ſofort das Schloß und begab ſich zum Bahnhof um nach Brüſſel
zu fahren Auf dem Wege und beſonders am Bahnhof war ſie der
Gegenſtand der herzlichſten Theilnahme für das Publikum das den Zu
ſammenhang ahnte Jch danke Euch ihr lieben Landsleute ſagte ſie
vom Coups6 aus zu den ſie reſpektvoll grüßenden Anweſenden Auch bei
der Ankunft in Brüſſel wurde ſie am Bahnhof wie vor dem Hotel mit
Rufen Es lebe die Gräfin Lonyay begrüßt Hinzugefügt ſei noch
daß während der Anweſenheit der Gräfin Lonyay in Spaa zwiſchen ihr
und der Prinzeſſin Clementine das innigſte ſchweſterliche Verhältniß herrſchte
Auch ſtellte ſie der vom Vater verjagten Schweſter ihren Wagen um ſich
fortzubegeben zur Verfügung

Dem Könige wurde vom Könige von England mitgetheilt daß
dieſer beabſichtige ſich bei dem Leichenbegängniß durch den Herzog von
Connaught vertreten zu laſſen König Leopold ſprach dafür ſeinen Dank
aus ließ jedoch wiſſen daß nur die Mitglieder der belgiſchen Königs
familie an den Leichenfeierlichkeiten theilnehmen werden Der König hat
überhaupt die ausländiſchen Höfe gebeten keine Oeputationen zur Bei
ſetzung der Königin zu ſenden

Die peinliche Scene ſpielte ſich nach einer Meldung der Magdeb
Ztg wie folgt ab Als der König die Anweſenheit der Gräfin Lonyay
vernahm ſchien er ſehr überraſcht erklärte er mißbillige die Ankunft zwar
nicht doch könne dies an dem beſtehenden Zerwürfniſſe zwiſchen ihm und
Stefanie nichts ändern Sodann begab ſich König Leopold in das Sterbe
zimmer fand daſelbſt die Gräfin am Sarge ihrer Mutter betend vor
Vor allen Hofleuten gab er ihr ein deutliches Zeichen zum Verlaſſen
des Zimmers ſchweigend erhob ſich die Gräfin und ſchwankte ſchluch
zend gegen den Ausgang Jm Hotel angelangt wurde ſie vom Wein
krampf befallen kein Hofbeamter begleitete ſie zur Bahn wo ſie mehrere
Stunden lang den Brüſſeler Eilzug abwartete Heute reiſt die Gräfin
wieder nach England Die öffentliche Meinung mißbilligt ſcharf die
Härte des Vaters welcher nach der Scene mit der Tochter eine Be
ſchleunigung der Todtenfeier anordnete um bereits übermorgen nach
Luchon zurückkehren zu können Auch dieſe Eile findet wenig ſchmeichel
hafte Beurtheilung

Groſzbritannien
Zwei Milliarden Kriegskontribution

Loudon 22 September Den annektierten Burenſtaaten ſoll
eine Kriegskontribution von zwei Milliarden Mark auferlegt werden Die

Daily Mail meldet nämlich dem B zu Folge den neuen britiſchen
Kolonien Süd Afrikas wird eine Kriegskontribution von hundert Millionen
Pfund auferlegt doch will die Regierung die Kolonien nicht drücken und
eventuell eine Anleihe von fünfzig Millionen aufnehmen jedoch nicht eher
als bis die Ueberſchüſſe ſich um ein Erhebliches geſteigert haben was nicht
vor zwei bis drei Jahren eintreten dürfte Die Goldminen ſollen 10 Proz
mehr Steuern bezahlen als vor dem Kriege beſonders aber ſollen neue
Minen und andere Konzeſſionen zur Beſteuerung herangezogen werden
und die Gründer werden ſich künftig mit ſehr viel weniger Profit zu be
gnügen haben Die wichtige Frage der Dynamitſteuer ſoll derart geregelt
werden daß die Minenbeſitzer nicht den ganzen Nutzen einſtecken

24 September Nr 22
Ein Manifeſt der Burengenerale

Nach einer Brüſſeler Meldung des Standard werden die Buren
generale demnächſt ein Manifeſt veröffenklichen in welchem ſie den Zweg
ihrer Reiſe durch Belgien und Deutſchland erklären Das Manifeſ
werde klarlegen daß die Generale die Reiſe nur unternommen haben um
für ihre zu Grunde gerichteten Landsleute Unterſtützungsgelder zu ſammeln
ſeine Veröffentlichung ſei beſchloſſen worden um die Bedenken de
deutſchen Regierung gegen die Reiſe der Burenführer durch Deutſg
land zu zerſtreuen Das B bemerkt dazu Die Bedenken der deutſchen
Regierung richten ſich unſeres Wiſſens nicht ſowohl gegen den Beſuch der
Burengenerale als vielmehr gegen die vorausſichtliche Ausnützung dieſes
Beſuchs zu zweckloſen und höchſtens ſchädlichen antiengliſchen Kundgebungen
unſerer Alldeutſchen

Lokales
Der Nachdrug unſerer Original Votal Berichte iſt zur mit Quellenangade geſtattet

Halle 23 September
Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung ge

nehmigte in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die definitive Anſtellung
zweier Polizeiſergeanten und nahm von der beabſichtigten Anſtellung eine
anderen Polizeiſergeanten Kenntniß Die Anſtellung des Polizeikommiſſarz
Albert Reipert vom 1 Oktober ab wurde genehmigt

Der Herbſt d h der aſtronomiſche oder kalendermäßige nimmt
morgen Mittwoch gegen 1 Uhr früh ſeinen Anfang Die Sonne gelangt
zu dieſer Stunde auf ihrer ſcheinbaren Wanderung ins Zeichen der Wage
und kreuzt die Aequatorlinie ſo daß Tag und Nacht zum zweiten Mal
dieſem Jahre von gleicher Dauer ſind Thatfſächlich freilich iſt dies in
folge Brechung der Sonnenſtrahlen am Horizonte ſchon geſtern Montag
der Fall geweſen Außerdem gelangt die Sonne in Wirklichkeit ins Bild
der Jungfrau Könnten wir die Sterne bei Tage ſehen ſo würden
in der Nähe der Sonne den hellen Fixſtern Spika erblicken Dem ſe
wie ihm wolle jedenfalls hält der kalendermäßige Herbſt der bis zum
Abend des 22 December anhalten wird morgen ſeinen Einzug Der
phyſiſche oder meteorologiſche hat in dieſem an abnormen Witterunge
erſcheinungen ſo reichen Jahr leider ſchon längſt angefangen

Stadttheater Billets für das Sonder Abonnement des Cyelnz
ausgewählter dramatiſcher Werke gelangen bis Mittwoch zur Ausgabe
Die Theilnahme an demſelben iſt eine außerordentlich große ſo daß für
die folgenden Vorſtellungen das Farben Abonnement aufgehoben wird un
genügend Plätze zur Verfügung zu haben Für die Mittwochs Vorſtellung
bleibt das Farben Abonnement und die Giltigkeit der Beamtenbillets be
ſtehen Am Donnerstag gelangt Flotows Aleſſandro Stradella zur
Aufführung Voran geht Cavalleria rusticana

Neues Theater Am Mittwoch geht Biſſon s luſtiger Schwank
Der brave Richter in Scene während am Donnerstag E v Wolzogen s

Zaktiges Luſtſpiel Ein unbeſchriebenes Blatt zum erſten Male zur Auf
führung gelangt Jn den Hauptrollen ſind beſchäftigt die Damen Helene
Beusberg Trude Lenz Ella Maylor Margarethe Deutſchmann Ottilie
Wangemann ſowie die Herren Direktor Mauthner Eivenack Deutſch
mann Neßler Jn Bezug auf die Eintrittspreiſe im Neuen Theate
ſcheint ein Jrrthum obzuwalten die gewöhnlichen Tagespreiſe ſind
dieſelben wie diejenigen der Eröffnungs Vorſtellung bei welcher die ſo
genannten Gaſtſpiel Preiſe erhoben worden ſind Die jetzt täglich übliche
Preiſe ſtellen ſich niedriger ſo zwar daß z B im I Parquet Platz nun
1,60 Mk das II Parquet Parterre ſogar nur 1 Mk koſtet während
im I Nang gute Plätze für 1,50 Mk reſp 1,25 Mk zu haben ſind
Die Gallerie koſtet nur 50 Pfennige

Wörmlitz wider Halle a S Die Wittwe H aus Wörmlitz
welche trotz ihres jugendlichen Alters von erſt 40 Jahren nach dem Be
funde des Armenarztes in ihrer Ernährung ſo heruntergekommen iſt
ſie eine mit einiger Anſtrengung verbundene körperliche Arbeit nicht m
leiſten kann und höchſtens im Stande iſt die in einem Haushalte vor
kommenden leichten Handreichungen auszuführen iſt von ihrer in Halle a S
wohnenden Mutter aufgenommen worden Der Magiſtrat welcher der
Anſicht iſt daß es zweckmäßig ſei daß die dauernd hülfsbedürftige und
deshalb der öffentlichen Armenpflege anheimgefallene Frau H in Halle
verbleibe beanſpruchte von Wörmlitz wo die Kranke ihren Unterſtützungs
wohnſitz hak die Jan von monatlich 10 Mk Dies lehnte Wörmlitz
mit dem Verlaugen ab die Wittwe H ſelbſt in Verpflegung nehmen zu
wollen Der Bezirksausſchuß in Merſeburg ordnete aber an daß die H
in Halle zu verbleiben und daß Wörmlitz monatlich 10 Mk zu zahlen
habe Dieſe Entſcheidung focht die Gemeinde Wörmlitz mittels
der Berufung an und das Bundesamt für das
Heimathsweſen änderte auch die angefochtene Entſcheidung mit der
Begründung ab daß die bei der Frau H vorliegenden Umſtände nicht
genügen um entgegen dem Wunſche der klagenden Gemeinde das Ver
bleiben der Unterſtützungsbedürftigen in Halle anzuordnen Finde ſich in
Wörmlitz keine geeignete Beſchäftigung für dieſelbe ſo würde dies unr
zur Folge haben daß die Unterſtützung in ausgiebigerem Maße erfolgen
müſſe Was den Geſundheitszuſtand der Frau H anlange ſo habe deren
Mutter angegeben ihre Tochter werde in Folge von Nervenſchwäche bei
der geringſten Aufregung bewußtlos in ſolchen Fällen müſſe ſie die Kranke
abwarten und auch ihre Enkelkinder beaufſichtigen Demgegenüber hat
die Wittwe H ſelbſt in ihren Unterſtützungsgeſuchen dieſe ihre Zuſtände
nie erwähnt auch iſt in den ärztlichen Atteſten davon keine Rede Daraus
ſei zu folgern daß die Angaben der Mutter etwas übertrieben ſeien
Hierzu komme daß Wörmlitz von Halle nur etwa Stunde entfernt
liegt und deshalb die Mutter der H in der Lage ſei ihrer Tochter ſchnell
und leicht Hilfe zu bringen

Familienabend Jn dem ſchönen Feſtſaale des neuen Gemeinde
hauſes von St Georgen fand am Sonntag Abend ein Far,nilienabend
des evangeliſchen Lehrlingsvereins von St Georgen ſtatt Anſprache
Deklamationen muſikaliſche Darbietungen an denen ſich in beſonders
dankenswerther Weiſe Frl Krauſe Herr Lehrer Hoffmann Herr Muſil

Und wie lange wollen Sie mich hier feſthalten Jhr
Athem flog ihre Stimme bebte

So lange der Buchſtabe des Geſetzes mir das Recht da
zu giebt bis Sie majorenn ſind

Zwei Jahre noch großer Gott das iſt entſetzlich ent
ſetzlich lieber todt

Da drehte er ſich langſam um und ſah ſie an mit einem
Blick ernſt aber mild

So ſehr haſſen Sie uns alle ſo ſehr daß Jhnen der Tod
erwünſcht wäre gegen ein nur zweijähriges Zuſammenleben mit
uns fragte er

Ja ſagte ſie mit halberſtickter Stimme und Sie dürfen
ſich nicht darüber wundern wer einen Menſchen von ſeiner
Kindheit an kränkt und verachtet wie Sie und Jhre Eltern
und Donna Euphemia es gethan der muß ernten was er ge
ſäet und die Ernte dieſer Saat iſt ſie ſtockte das Wort
wollte nicht über ihre Lippen aber er ſelbſt ergänzte den an
gefangenen Satz

Jſt der Haß ſagte er kalt er ſah weder milde noch
gütig aus auf ſeinen Zügen lag eine ſteinerne Ruhe Es
ſcheint daß wir niemals ohne Feindſeligkeiten auseinander
gehen ſollen fuhr er dann fort Hätte mein Großvater eine
Ahnung gehabt wie tief und leidenſchaftlich Jhr Groll gegen
mich iſt ich glaube er hätte anders beſtimmt Jm übrigen
dürfen Sie darüber beruhigt ſein ſo lange Sie im Hauſe
meiner Eltern weilen werde ich jede Begegnung und jede Aus
ſprache zwiſchen uns zu vermeiden ſuchen es ſei denn daß
meine Pflicht als Vormund dies gebietet ich glaube Jhuen in
dieſer Weiſe das verhaßte Joch am leichteſten zu machen und
will nur noch hinzufügen daß dieſe Zurückhaltung meinerſeits
Sie aber nicht abhalten darf ſich gegebenenfalls vertrauensvoll
an mich zu wenden

Sie ſah ihn mit einem ſtolzen Blick an
Vertrauensvoll Sie haben nie etwas gethan mein Ver

trauen zu gewinnen
Er biß ſich auf die Lippen

Und wenn ich noch ſtundenlang redete es würde mir
ſcheint s nie gelingen Jhnen eine nur halbwegs beſſere Meinung
von meiner Geſinnung beizubringen ſagte er bitter

Nein entgegnete ſie feſt und nicht ohne ein Gefühl der
Genugthuung

Damit endete ihre Unterredung er ging und Monika
ſiedelte endgültig aus dem geliebten Doktorhaus zu den
Renningers über Ein großer Theil der Möbel wurde ver
kauft die alten Stücke kamen in das Kaufmannshaus hinüber
der alte Schreibtiſch und noch einiges was man aus gewiſſer
Pietät vor den Leuten nicht um ein Spottgeld verſchleudern
mochte wurde in eine der geräumigen Bodenkammern verbannt

die Wohnungen wurden vermiethet fremde Menſchen zogen
in die trauten Räume Am ſchlimmſten aber erging es den
gefiederten Lieblingen des alten Herrn Sie wurden in Bauſch
und Bogen einem Vogelhändler übergeben allerdings bezog
der Mann ſo lange die Thiere lebten eine kleine Rente welche
die Beſtreitung ihres Unterhalts bedeutend überwog

So gut wie bei ihrem alten Herrn werden ſie s doch
nicht haben meinte Jachmann als er einen Käfig nach dem
anderen von ſeinem Platze nahm Füchschen hatte ſich ihren
Liebling einen wohlgenährten munteren Dompfaffen der in
des Naths Arbeitszimmer gehangen als einziges Andenken aus
gebeten und erhalten

So leben wir ſo leben wir pfiff der ſchöne Vogel
während er mit ſeinen glänzenden ſchwarzen Aeuglein zutraulich
das junge Mädchen anblickte das leiſe weinend in dem faſt
leeren Raum ſtand während vom Hofe die Stimme des
Auktionators an ihr Ohr ſchlug und durch ihr Herz wehmüthige
liebe Erinnerungen zogen an die freundliche gute Seele die
fortgegangen um nie wiederzukehren Sie preßte krampfhaft
die ſchmalen Hände zuſammen und biß die Zähne aufeinander
um nicht laut aufzuſchluchzen

Fortſetzung folgt
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ſchuldirektor Petri mit Enfemble und Herr Reder mit Bläſerkorps be
theiligten ſorgten aufs beſte für die Unterhaltung der zahlreich erſchienenen
Gäſte Nach anerkennenden Worten die er dem bald von Halle ſcheiden
den Herrn Paſtor Fiſcher den Vorſitzenden des Vereins widmete ſchloß
Herr Oberpfarrer Knuth den ſchönen Abend in würdiger Weiſe mit Ge
vet und Segen

Welt Panorama gr Ulrichſtraße 6 I Jn dieſer Woche führt
die Reiſe nach dem hochromantiſchen Kärnthen von dem die Gailthal
bahn Millſtadt das Malta Thal die Kronprinz Rudolf Bahn und die
Südbahn in prächtigen Aufnahmen den Beſuchern in naturgetreuer Dar
ſtellung vorgeführt werden Es ſind herrliche Anſichten die vor den Augen
des Beſchauers vorüberziehen und uns die Kenntniß von einem durch
Naturſchönheiten reich geſegneten Lande vermitteln Nächſte Woche Salz
burg Hallſtadt Jſchl c

Die Einziehung der Zeitungsgelder beim Quartalswechſel
durch die Briefträger hat ſich nach den bisherigen Erfahrungen all
gemein bewährt Dem Publikum wird nicht nur ein bis dahin oft
unbequem empfundener Gang zur Poſt abgenommen es iſt auch das
erſtrebenswerthe Ziel nahezu erreicht worden daß die Bezieher vor Ablauf
der Bezugszeit das Abonnement erneuern Die Vortheile des neuen Ver
fahrens ſind bedeutende Beſonders ſei darauf aufmerkſam gemacht daß
die von den Briefträgern ertheilten Quittungen rechtsgiltig ſind Wir
bitten daher alle unſere verehrlichen Abonnenten auf dem Lande das neue
Abonnement ſofort beim Briefträger zu bewirken

Klagen Unter dieſer Spitzmarke bringt das Volksblatt eine
Abhandlung deren Kern die Behauptung bildet bei einer Saalberg 24
wohnenden Frau Schlotte ſei eine unberechtigte Durchſuchung abgehalten
worden Der Jnhalt der Abhandlung ſtützt ſich wie uns von zuſtändiger
Seite mitgetheilt wird lediglich auf die Angaben der Frau Schlotte
ſelbſt Dieſe hat jedoch den Sachverhalt welcher keinen Grund zu einer
Klage bieten könnte gänzlich falſch dargeſtellt Sie hat verſchwiegen

daß der Beamte zunächſt bei einer anderen Familie nach einem dort
wohnhaften polizeilich nicht angemeldeten durch den Hauswirth der
gewerbsmäßigen Unzucht verdächtigten Mädchen fragte und daß der Beamte

als er das Mädchen nicht angetroffen hatte beim Fortgehen von dem
Hauswirth ſelbſt aufmerkſam gemacht wurde das Mädchen könne ſich
vielleicht bei der Frau Schlotte aufhalten bei der es ein und aus
gegangen ſei Als der Beamte bei der Schlotte nachfragen wollte
traf er dieſelbe in der Thür derjenigen Wohnung an in
welcher ſoeben nachgefragt war und ſie ſtellte ihre gegenüber
liegende Wohnung freiwillig zur Verfügung In der Schlotte ſchen
Wohnung brauchte dann keineswegs eine Durchſuchung vorgenommen
zu werden da ſie zu überſehen war Angefaßt hat der Beamte die
Schlotte überhaupt nicht Nach der Schweſter der Schlotte hat dieſer
Beamte nicht recherchiert ſolches iſt früher ſeitens der uniformierten
Revier Polizei geſchehen Nach der Urſache der polizeilichen Nachforſchung
hat die Schlotte in dem vorliegenden Falle nicht gefragt die angebliche
Antwort iſt daher ebenfalls nicht ertheilt

Zur Wilderer Affaire Nachdem erwieſen iſt daß der Metall
dreher Fleiſchhauer in der Nacht vom 16 zum 17 d Mts die blutigen
Sachen die er bei der Ermordung des Gendarmen Huß getragen aus
dem Hauſe und angeblich nach einem Rübenfelde beim Riebeckſtift oder
Bergmannstroſt geſchafft hat wird der Finder der Sachen die aus einer
grauen ſchwarzgeſtrichelten innen wolligen Hoſe einem ausgeblichenen
blauen Jacket und einem grauen größeren Beutel beſtehen erſucht den
Fund ungeſäumt der Kriminal Abtheilung Zimmer 66 zu übergeben

Patentiert wurde den Herren Aurél Korak Herderſtraße 12
eine Hahnſteuerung für Luftkompreſſoren Walter Eulenberg ein Rühr
werk für Düngerſtreumaſchinen mit durch die Rührwelle angetriebener
Reinigungsvorrichtung Albert Streicher eine Vorrichtung zum Oeffnen
und Schließen von Gasleitungen unter Benutzung des wechſelnden Gas
drucks insbeſondere für Straßenlaternen Thomann Co G m b
eine Schlagſtempelpreſſe zur Herſtellung von Dachziegeln mit zwei inein
ander greifenden Preßſtempeln Guſtav Krebs ein Wendegetriebe zur
Kraftübertragung zwiſchen parallelen Wellen

Gebrauchémuſterſchutz erhielten die Herren Karl Martin für
eine Lampenbrennerputzvorrichtung beſtehend aus einer mit Kurbel Bürſte
und Meſſerſcheibe verſehenen Welle Ernſt Heinze für eine Rohrviſierung
für Schrotflinten aus einer über die Läufe zu ſchiebenden federnden Hülſe
mit aufgelöthetem koniſchem Viſierrohr ſowie einem gleichen ſeitwärts
angelenkten für das linke Auge

Frauen Jndufſtrie Kunſtgewerbe und Malſchule von
Frl Klara Martini Alte Promenade 35 Der Unterricht beginnt am
3 und 6 Oktober und umfaßt folgende Fächer Schneidern Weißnähen
inel Schnittzeichnen nach der Methode der größten Berliner Akademie
Putzmachen Klöppeln Gold und Silberſtickerei Hand und Maſchinen
nähen Kunſtſticken in jeder Technik mit der Hand und auf der Näh
maſchine Kerbſchnitt Brandmalerei Malen in Oel auf Porzellan und
Stoffe Litteratur und fremde Sprachen Der Unterricht findet in ge
trennten Kurſen ſtatt Proſpekte ſind poſtfrei zu beziehen

Gewerkverein der graphiſchen Berufe und Maler
Die letzte Monatsverſammlung war von Mitgliedern recht gut beſucht
auch hatten ſich verſchiedene Damen ſowie Gäſte eingefunden Herr
Zahnarzt Max Hirſch hielt einen Vortrag über Welche Gefahren ent
ſtehen für den Körper durch die Erkrankung der Zähne Jn der Ein
leitung hob der Redner hervor wie wichtig es ſei gerade jetzt über die
Bedeutung der Zähne belehrt zu werden da die Zahnverderbniß nie ſo
groß geweſen ſei wie in der Gegenwart in der ſie einen der Geſundheit
bedrohenden Charakter angenommen habe Wie die zahnärztlichen Unter
ſuchungen die in vielen Schulen Deutſchlands vorgenommen wurden
lehren ſoll die Zahnkarries die verbreitetſte Volkskrankheit ſein Als die
beſte Abhilfe erklärt Redner die Aufklärung des Volkes Nachdem der
Vortragende auf die Urſachen der Zahnverderbniß eingegangen die in den
ſchädlichen Einſlüſſen der Kultur begründet ſind und einen Rückblick auf
die Entwickelung der Zahnheilkunde geworfen hatte die erſt jetzt auf der
Höhe ſtehe ging er auf das Thema ſelbſt ein Redner führte aus daß
man die Zähne wenn man die Gefahren verſtehen wolle die durch deren
Erkrankung entſtehen könnten unbedingt als Organe des Körpers würdigen
müſſe die dadurch zu den übrigen Organen des Körpers in eine innige
Beziehung treten daß ſie ſowohl mit dem Knochenſyſtem als auch dem
Blutgefäß und Nervenſyſtem in Verbindung ſtehen Alle Jnſulte dieſer
Syſteme könnten deshalb auch die Zähne in Miltleidenſchaft ziehen
Redner ging hierauf beſonders auf die Bedeutung der Zähne ein
deren wichtigſte ſei dem Kauakt zu genügen wobei durch die
Zähne ein mechaniſcher Einfluß und durch die Einwirkung
des Speichels außerdem ein chemiſcher ſtattfinde was für die Verdauung
von nicht geringer Wichtigkeit ſei Jn eingehender Weiſe erörterte Redner
die Zahnkrankheiten und deren Folgen die dieſe auf den Körper haben
können wie Neuralgie Cyſtenbildung Schwellung des Geſichts Kiefer
klemme Zahnfleiſchfiſtel Zahnfiſtel Oberkieferhöhleneiterung in ſeltenen
Fällen Hirnhautentzündung und allgemeine Blutvergiftung Weiter wies
er auf die Gefahren hin die durch ſcharfe Zahnränder und durch An
häufung von Speiſereſten in den Zahnhöhlen hervorgerufen würden Jn
intereſſanter Weiſe ſchilderte er welch ein geeigneter Herd für die Ent
wicklung der Kleinlebeweſen die vernachläſſigte Mundhöhle ſei Unter den
Bakterien die ſich zu Abertauſenden anhäufen können ſollen ſich auch
äußerſt gefährliche finden wie die Erreger der Diphterie Lungenentzündung
Tuberkuloſe u a Nachdem Redner am Schluſſe auf die beſondere Ge
fahren die für Schriftſetzer und Maler in der chroniſchen Bleivergiftung
beſtehen hingewieſen hatte beendigte er ſeinen äußerſt intereſſanten Vor
trag mit dem beſten Dank für die ihm gezollte Aufmerkſamkeit Nachdem
die Anweſenden ſich zum Dank für den lehrreichen Vortrag von den
Plätzen erhoben hatten entſpann ſich eine lebhafte Diskuſſion an der ſich
auch der Vortragende des Oefteren betheiligte

Dekorations Kurſus Die Gehilfenſchaft der Tapezierer veran
ſtaltet einen Fachkurſus in geometriſchem Zuſchnitt und Freihanddekoration
welcher am 14 Oktober beginnen ſoll Gehülfen und Lehrlinge ſind zur
Theilnahme eingeladen Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Religiöſe Verſammlung Donnerstag den 25 September um
8 Uhr Abends wird im großen Saale des Stadtmiſſionshauſes Weiden
plan 4 Herr Paſtor Abramowski Inſpektor der Stadtmiſſion in
Berlin einen Evangeliſationsvortrag halten Gäſte ſind willkommen
Der Eintritt iſt frei

Gratifikationen Aus Anlaß der Thatſache daß die Freyberg ſche
Brauerei am 20 September das 50000 Hektoliter Bier in dem mit
Ende dieſes Monats ablaufenden Geſchäftsjahre verkaufte und damit zum
erſten mal einen Abſatz in dieſer Höhe innerhalb eines Jahres erreichte
erhielten alle Angeſtellten welche länger als ein Jahr in gedachter Brauerei
thätig ſind zur Feier des Ereigniſſes einen Wochenlohn extra ausgezahlt

Der Stenographen Verein Wilhelm Stolze eröffnet am
Freitag den 26 d Mts Abends 8 Uhr im Reſtaurant PſchorrBräu

Leipzigerſtraße 36 I einen neuen Unterrichtskurſus für Anfänger nach dem
bewährten und ſehr leicht erlernbaren Syſtem Stolze Schrey Näheres
iſt aus dem Jnſerat zu erſehen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Vurgſtraſte 38

Aufgeboten 22 September Der Kaufmann Waldemar Krauſe und
Anna Dudenboſtel Harz 11 und Breiteſtraße 28 Der Hausdiener
Friedrich Beuche und Martha Kroſt Belfortſtraße 12

Eheſchließung 22 September Der Betriebsleiter Paul Schäke
und Martha Banſe Heerdt und Seebenerſtraße 65

Geboren 22 September Dem Büreau Aſſiſtenten Albert Grothum
eine T Elfriede Deſſauerſtraße Dem Bahnarbeiter Louis Heyne
ein S Paul Leſſingſtraße 23 Dem Bauarbeiter Arthur Krauſe eine T
Martha Burgſtraße 21 Dem Fabrikarbeiter Otto Schmidt eine T Emma
Gabelsbergerſtraße 14 Dem Handarbeiter Hugo Fiſchmann eine T Emma
Schleuſenſtraße 2

Geſtorben 22 September Des Bergmann Otto Jäger S todtgeb
Advokatenweg 13 Wittwe Wilhelmine Krägermann geb Ball 71 JUhlandſtraße 9 Des Salzpacker Hermann Müller T Antonie 1 J
Gabelsbergerſtraße 16 Des Fabrikarbeiter Max Breyer S Max 10
Georgſtraße 13 Des Zimmermann Guſtav Müller T Elly 2
Fleiſcherſtraße 31

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 22 September Der Bauarbeiter Karl Hugo und Klara

Martin Hirtenſtraße 7 und Groß Miltitz Der Keſſelſchmied Otto Mehlig
und Eliſabeth Klöpzig Eichendorffſtraße 9 und Hirtenſtraße 8

Eheſchließung 22 September Der Verſicherungsbeamte Max
Fehling und Helene Kunad Harz 4 und Gr Steinſtraße 383

Geboren 22 September Dem Büffetier Gottfried Mühlpforte ein S
Alfred Gr Brauhansſtraße 30 Dem Geſchirrführer Hermann Werner
eine T Frieda Landsbergerſtraße 565 Dem Zuckerfabrikarbeiter Franz
Krauſe ein S Ernſt Steinweg 51 Dem Hilfsweichenſteller Friedrich
Birke eine T Ella Luckengaſſe I Dem Handarbeiter Heinrich Albracht
eine T Anna Schmiedſtraße 20 Dem Maurer Paul Wagner eine T
Elly Liebenauerrſtraße II Dem Handarbeiter Eduard Rößler ein S
Albert Rathswerder 5 Dem Brauereiwächter Adolf Rößler eine T
Pauline Dachritzſtraße 8

Geſtorben 22 September Wittwe Friederike Treff geb Lindner
Des Geſchirrführer Wilhelm Markgraf S Paul71 J Jakobſtraße 24

2 J und T Elſe 11 Thorſtraße 34 Der Muaſchinenfabrikarbeiter
Des Poſtſchaffner Karl BarthHeinrich Barcke 57 J Taubenſtraße 16

Ehefrau Luiſe geb Freiſt 34 Forſterſtraße 59 Des Tiefbauarbeiter
Franz Knöchel S Max 3 Domplatz 5 Der Hilfsbremſer Karl Brühl
27 J Bernhardyſtraße 16 Des Rangierer Paul Knoche S Kurt 1
Parkſtraße 6 Des penſ Poſtſchaſfner Gottfried Schütze Ehefrau Bertha
geb Kielhorn 53 St Eliſabeth Krankenhaus Wittwe Marie Heinemann
geb Remond 72 Neue Promenade Der Fabrikarbeiterr Karl Haake
56 Klinik Des Erdarbeiter Max Fiedler T Martha 7 Schülers
hof 16 Des Arbeiter Karl Ellinger S Karl 8 Klinik

Auswärtige Aufgebote
Der Bautechniker Ernſt Jentzſch und Martha Jummrich Nietleben

Der Uhrmacher Emil Fuchs und Frieda Pirl Halle a S und Obereſper
ſtedt Der Muſiker Albert Dietz und Mathilde Skrzypczak Halle a S
und Gera Der Eiſenbvahn Bureau Diätar Max Brauer und Mathilde
Koerner Halle a S und Halberſtadt Der Ingenieur Otto Weddy und
Walpurga Hümmel Nürnberg und Jüterbog
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten
Telegramme und letzte Nachrichten

Berlin 23 September Laff Bur Die nächſte geheime Sitzung
der Stadtverordnetenverſammlung wird ſich und zwar noch in
dieſer Woche mit der Neuwahl eines Bürgermeiſters beſchäftigen
Außer dem Syndikus des älteſten Collegiums der Kaufmannſchaft Ludwig

Dowe der ſ Zt gegen Kauffmann unterlag und Stadtrath von Fried
berg dürfte ſchwerlich ein dritter Kandidat in Frage kommen

Wien 23 September Meldung der Voſſ Ztg Jn der An
gelegenheit der Veruntreuung bei der Länderbank wurden geſtern
vier Beamte dieſes Jnſtituts vom Dienſte enthoben Dieſe haben
mit Jellineks Geld an der Börſe gearbeitet Von ihrer Hand herrührende

auf Tauſende von Kronen ſich belaufende Bons wurden in den von
Jellinek zurückgelaſſenen Papieren gefunden

Paris 23 September Wolff s Bur Jm Seebade Etretat
wurde der Börſenmakler Lucien David als er mit ſeiner Frau am
Strande promenierte von dem Pariſer Porträtmaler Syndon durch
mehrere Revolverſchüſſe getödtet Die Motive der That ſind bisher
nicht bekannt Syndon war mit Herrn und Frau David eng befreundet
er hat ſich der Behörde geſtellt

Paris 23 September Wolff s Bur Aus Anlaß der gegen
Pelletan und Anbdröé gerichteten Ausführungen des Miniſterpräſidenten
Combes ſagt der Temps dieſelben würden hoffentlich Uebergriffen ge
wiſſer Miniſter auf außerhalb ihrer Kompetenz liegende Gebiete ein Ende
machen Die Miniſter ſeien entſprechend zur Ordnung gerufen die Rede
ſei ein wahrer Regierungsakt zu dem man Combes rückhaltlos Glück
wünſchen könne

Paris 23 September Wolff s Bur Journal des Débats
ſchreibt Combes habe um die Radikalen mit dem Tadel zu verſöhnen
den er zwei von dieſer Partei beſonders geſchätzten Miniſtern habe
ertheilen müſſen eine neue Kriegserklärung an die Klerikalen erlaſſen
Offenbar werde jetzt nach den außerhalb des Konkordates ſtehenden Orden

auch der weltliche Klerus an die Reihe kommen
Bordeanux 23 September Wolff s Bur Wegen des Beſchluſſes

der Gegner des Geſetzes gegen die Kongregationen die Zahlung der
Steuern zu verweigern hat die Gerichtsbehörde Wagen und Mobiliar
bei dem Grafen Caſtellane welcher thatſächlich die Steuerzahlung
verweigert hat mit Beſchlag belegt

Rom 23 September Meldung des Frkf Das Blatt
Jtalie kommentiert die Rede des franzöſiſchen Kabinetschefs

Combes und ſagt obgleich die franzöſiſch italieniſche Freundſchaft von
den Worten des franzöſiſchen Marineminiſters nichts zu fürchten hat
wiſſen wir doch dem franzöſiſchen Miniſterpräſidenten Dank dafür
daß er den durch die Rede Pelletans hervorgerufenen ſchlechten Eindruck
verwiſcht hat

Brüfſel 23 September Meldung der Frkf Ztg Die
überſtürzte Art und Weiſe mit welcher das Leichenbegängniß
der Königin angeordnet und ausgeführt wurde erregte hier allgemeines
Befremden im Publikum Die meiſten Menſchen in der Stadt wußten
geſtern Vormittag noch gar nicht daß die Beiſetzung Nachmittags
ſtattfinde

Brüfſel 23 September Meldung der Frankf Ztg Die
Gräfin Lonyay ließ geſtern Vormittag in der Kirche St Jakob von
Kondenbourg für ihre Mutter die verſtorbens Königin eine Todten
meſſe leſen der ſie ganz allein beiwohnte Hernach ſtattete ſie dem
Grafen und der Gräfin von Flandern in ihrem Palais einen langen
Beſuch ab und fuhr zum BVahnhof um Belgien zu verlaſſen Am Bahn
hof hatte ſich eine große Menge Volks angeſammelt welche ihr lebhafte

Ovationen brachte Vereinzelte Rufe Nieder mit dem König wurden
gehört

London 23 September Wolff s Bur Nach einem Telegramm
des Standard aus Shanghai vom vorgeſtrigen Tage iſt der Boper
aufſtand in der Provinz Szetſchwan noch nicht unterdrückt Die
Gebäude der China Jnland Miſſion in Mei tſchau ſind zerſtört worden
Verluſt an Menſchenleben iſt nicht zu beklagen Die Boper ſind jetzt in
den Städten Tanlien Hungyu und Kiating

Newyork 23 September Reut Bur Aus Venezuela wird
berichtet Einer Meldung aus Willemſtad zufolge hat Präſident Caſtro
mit 3600 Mann ſich in Valencia mit General Garrido der 2500
Mann befehligt vereinigt Die Artillerie der vereinigten Truppen be
ſteht aus 12 Feldgeſchützen Caſtro und Garrido ſind nach Tocuyito ab
marſchiert um die Aufſtändiſchen unter Mendoza anzugreifen

Bankhaus Paul Schauseil G0
Halle a S Bitterfeld Doelitzsech
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Provinzial Anleibe Foerseh 8 erHells Hettstedt zen bgetionn 8x a n men 1 e o2 888Hallegche Straszenbehn Obligationen u 34BUnion Obl mit 103 rückz u 6 103,608Knappaohaſfia Berufuagenosnenneh Anl u u 4 102,756
0 0 bis 1904 unkdb Anl S u 4 102 766Unatrut Regnulſ Ohbllz Bretl Nebra u 98,060

Bernburger 4 Masgchinenfabrik Oblig

rückzahlbar 105 2 h uHyp Acet d Cröhlw Act Papierfabrik c h u 99,750
Eisenacher Kammgarnspinnerei Obl

rückzahlver 102 2 uF Zimmermann Co MlIanoh np A nieibed Zuerertabr Körbisdorf a 4 100B
Hyp Anl der Waldauerkrannk Act 6 a 4 1006

1902 rückz 100 A u 4 1006Süchs Thiix Brannkohlen Sehnldy J u i 4 99,760
8 II Anl rückz 102 1016Werschen Weisgenf Braunk Schuldv S u 4 100Bdo do do von 1888 u 4 99,756do do do Von 1802 4 75BZeitzer Parafün und Solarölfabrik

nnünäbar bis 1904 S n 4Hallexche Bankvereins Actioen 1801 T 4 147,500
Sspar und Vorrehnas Kank Actien 1901 3 4 65BAmmendorfer Papierfabrik Actien les o 10 4 1250
Croilwitz Actien Papierfabrik Aotlen 1900,/01 18 4 2020Cönuern Malzfabrik Action I 1900 01 12 i 4 T
Dörstewitz Rattmannzadorfer Brk Ind A 1800 01 4 4 2n 3 v Vorz Actien 1900/01 5 4Rtleuburg Kattun AMannfaktur Actien 1900 o011 3 4 856
Branerei Aectien Feoldschlöesohen I1900 o 0 4 80BGlanzig Zuckerfabrik Actieon Is99,/00 11 4 1030
Halle HettetedterKisonbahn Act Litt A 1900/01

Nr 1000 bis 1908 garantiert 8 79BHallesche Actien Bierbrauerei Actien 1900/01 4 4
Hall Manchiuenfabrik Acten 1s01 2s 4 290BHallencho Straxnenbahn Actioen 1900 0 1Hallesche Portland Cement Fabrik Act 1900 8 4Hildebrand ache blühlenwerk Aotien 1900,01 7 i 4 1426
Körbisdorf Znekerfabrik Action 1800 o 9 4 106BKyffhäuserhütte Akt Masohinenfabrik 1900 17 4 1177B8
Lauduberxg Malxzfabrik Aetien 800,/o1 11 a SNaumhburger Brannkohlen Actlon 11900,/01 18 x 1908
Niemberg Malzfabrik Aktien 1900,/01 4 140B
Nienburger Schlozamälzerei Act Ges 1900/01 0 4 87BRiobeck sche Montanwerke Actieon 1900 01 14 1950Saeha Thür Brannkohlen Stamm Aet 1901 a 168
8hehs Thür Braunk Stamm Prior Aot 1801 8 4 l180,60b2
Waldaner Braunkohlen Stamm Acten 1800 o1 14 4 1598Wegelin Hübner Actien Gesellsch 1800/01 12 136B
Werschen Weiznenf Braunk Stamm Aot 1900,01 20 4 214,60 b
Zeitzer Manchinenſabrik Aotlen Schaede 1900/01 14 4
Zeltzer Paraftln nud Solarölfabrik Aetien 1900,/01 11 4 1265B
Zuekerraftinerie Action Halle 1800,/01 20 h 4 177,50 ba
Brneckdorf Nietleben Berghau Ver Kuxe o Zins o ZIIallegzohe Consol Pfännerschaft Kuxe 0 Zina 0 Z

Die Kursae der mit bes Papiere veratehen sioh in Mark für ein Stück

Wearktberiche
Dienstag den 23 September

Eier pro Mandel 0,90 1,00 Mk Pfirſiche pro Stück 6,15 0,20 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,39 Aepfel pro Mdl 920 0,80
Honig in Waben p Pfd 1,50 1,60 Tomaten pro Stück 0,05 0,10
Zwiebeln pro Mdl 0,10 0,12 Preißelbeeren 5 Liter 1,20 v
Kartoffeln 5 Liter 0,25 0,28 Pflaumenmus p Pfd 0,29 0,25
Blumenkohl pro Stück 0,10 0,30 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,80
Weißkohl pro Stück 0,05 0,10 Apfelſchnitte Pfd 0,70
Rothkohl pro Stück 0,08 0,25 Enten pro Stück 225 8,00
Wirſingkohl pro Stück 0,05 0,10 Gänſe pro Stück 3,50 6,00
Schnittbohnen 5 Liter 0,20 0,25 Hähne pro Stück 1,09 2,50Kohlrabi pro Stück 0,05 Hühner pro Stück 1,50 2,25
Mohrrüben p Mandel 0,10 0,12 Tauben pro Paar 0,70 1,00
Gurken pro Schock Nebhühner pro Stück 1,09 1,20
Gurken Schal Mdl 1,00 Haſen pro Stück 3,00 3,70
Pflaumen pro Schock 0,20 0,25 Kaninchen pro Stück 1,00 1,10
Birnen pro Mdl 0,10 0 15

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Aus dem Geſchäftsverkehr
Plano Syſtem Keine Hausfrau ſollte verſäumen das Plano

Syſtem der ſtaatl conc Deutſchen Schneider Akademie zu Leipzig ihren
Töchtern erlernen zu laſſen da nach dieſem Syſtem angefertigte Schnitte
tadellos ſitzende Kleider ſichern Alleinige Vertretung für Halle Hackeborn
ſtraße 3 II

Ein lang erſehntes Rittel
Bis jetzt ſtand man ſpeziell Flechten ob naſſe oder trockene faſt

machtlos gegenüber und war es wirklich ein Bedürfniß eine Salbe zu
finden um dieſe läſtige Hautkrankheit zu heilen und wird nun dieſes
Bedürfniß in vollſtem Maße durch Rongoa Salbe erfüllt

Nicht nur bei Flechten iſt dieſe Salbe von großem Erfolg ſondern
auch bei Geſchwüren Wunden offenen Beinen Kopfgrind überhaupt
bei allen Ausſchlägen und Hautkrankheiten wie dies auch nachſtehendes
Dankſchreiben beſtätigt Jakob Joſt Bergmann in Bürſchfeld Kreis
Merzig ſchreibt

Für Rongoa Salbe ſprechen ich und meine Frau unſern innigſten
Dank aus da wir von der wunderbaren Wirkung derſelben vollkommen
überzeugt ſind Litt doch meine Frau ſchon ſeit längerer Zeit an Flechten
und alle angewandten Mittel waren ohne Erfolg aber ſchon nach zwei
maligem Gebrauch von Rongoa Salbe ſchwanden dieſelben völlig ohne
bis jetzt wiederzukehren und ſind mehr als ſechs Monate ſchon ver
floſſen Nicht allein Flechten heilte Rongoa Salbe in unſerer Familie
ſondern auch Geſchwüre und Wunden nach ein höchſtens zweimaligem
Gebrauche wunderbar

Rongoga Salbe enthält 2,5 Extrakt Sophera tetroptera papilionacege
30,0 Lanoline 25,0 Vaſeline weiß 2,5 Borſäure 2,5 Roſenwaſſer 0,8
Peru Balſam

Preis Mk 2,50 der Topf Zu beziehen von Stadt Apotheke in
Merſeburg LöwenApotheke in Magdeburg Johannis
Apotheke in Halberſtadt Adler Apotheke in Aſchersleben
und Apotheker Hofmann Leipzig und Schkenditz

Halle Hettftedter Eiſenbahn

Abgang Aukunft6090 1000 200 780 64 1225 380 N von300 400 N bis Dölau 680 N Dölau 521 MN 905 420 N
bis Dölau Außerdem Sonn von Dölau 720 N von Dölau

u Feſttags bis Dölau 280 Außerdem Sonn u Feſttags von
350 490 N, 480 600 N, Dölau 250 320 g80
700 890 N 529 620 650 700 ,80 R
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Königſtraße 6
nahe Leipz Thurm

BRazar
Buch für Alle
Dentsche Revue v Flelscher
Daheimn
Dorſbarbier
Videles Haus
VFliegende Blätter
Frnuen Zeitung
Vür alle Welt
Fürs Hnus
GartenlaubeDer Kunstwart v Avenarius

rompte o e W o Bl von n an

Mittwoch

Jo ar
Heneral a für Halle und den Saalkreis

al Sesezireel
von

Richarci Wagnenr
Buch und Papier Handlung Buchbinderei

enthält zur Zeit folgende 47 verſchiedene Journale

Gegenwart
Die Greunzboten
Gute Stunde
Dies Blatt gehört der Hausfrau
HnusfrenndHäunslicher Rathgeber
Heitere Welt
Leipziger IIIustr ZeltungDie Jugend
Kladdernadatsech
Lustige Blätter

Meggendorſer s um Blätter
IIIIIIIIIIIModenweolt
Moderne Kunst
Musikzvituug
Neues Blatt
Die neue Zeit
Novellenzeitung
Queliwasser
Komnu BibliotheR
Romanwelt
Komnaun Zeitung

24 September

Königſtraße 6
nahe Leipz Thurm

Schnlk
SiuplicissimusSonntagsblatt
Der Thürner Frhr v Grotthuss
Univers um
Veber Land und Meer
Vom Vels z Meer Die welte Welt
Westermann s Monatshefte
Wiener Mode
Die Woche
Die ZukunftVelhngen n 2 s Monntshefte

Wie iel gegen ſparen Sie

Ständige Koſtſpielige Inſerate u hohe
Jadenmiethe vertheuern die Waaren be
deutend Dies vermeide ich Großer
Amſatz und direkte Wezüge ſetzen mich
aber in den Stand nur beſte Waaren
zu wirklich billigen Preiſen zu liefern

Geröstete Kaffess
Raturell à dKein Abſallkagee dtr 68 Pfg

Zourbon verkleſen fein weich uur 80 Sſg
do mit f Guatemala 100

Extrafſeine Miſchun 120
ff Carlsbader MWiſchung 95 140

Sie sparen bei Einkauf
meiner Kaffees ganz bedeutend

rein u gut à Bd n vabad en 190Qualität nur 180 yp

Bornsehein s HallorenCacao
iſt der Beſte

Als beſonders nahrhaftes gut
ſchmeckendes billiges u für ſchwache
Magen leicht verdauliches Getränk

empfehle eAus Hafer MAühr Cacao
mit Zucer fertig zum

ats Gebrauch ß0 Pfg
beſt

kigſte Bitte Gratisproben fordern
l Bornſchein s

ite Halloren Kaffee
trante Befetzlich geſchützte Marke

e atte erſt à Pfund
beſtgeröſt Ge 55 Mded reiße u mat r 55 Pfg

Chocolaulen gar rein
à r 80 PfgJ neuer Ernte trafenThoees erſte 7 Kiſten ein

Souchong u Congo Pecco
hochfein aromatiſch à Pfd nur 160 5
Grußthee ffein n 130 4feinſte Miſchungen 200 u 210 5

VBitte vergleichen Sie Dnali

tät u Preis mit anderen Sorten

28 Pfg
Raffinade gemahl bei 5 Pfd à 29 Pfg

à 31 Pfg

grobkörnig nurZucker 11 Pfund 3 Mk

Brode geſchlagen 3
Reis à 14 r 18 20 2 22 Pfg

wirklich gute grobGraupen mittel und fein a Pfd

Gries gut u friſch do
Prima Griesnudeln 2c
echte Hausm CEiernudeln

Roſinen u Corinthen
vorzügl OnalZeitzer etc beſte Waſchſeifen

durch Abſchluß zu c 77
Wachskern 3 Riegel 5 d 3Oranienburger Se Pfg
Salmiaßk Terpenlin u Elain bei 3 d

à 22 Bſg 10 Pſd Eimer 10 incl
Hall Kaffee u Cacav Verſand Geſch

Otto Bornschein
Mittelſtr 21 neben Gr

Allen Fachmännern Ofzieren Post

Remontoir Uhren

J prachtvoll zusgestattet feinst guil

Bestellungen ind zu
e Briefe Kosten 20 Pfg Postkarten 10 Plg

Schweizer UVUhren Industrie
beamten sowie Jedem der eine guie Uhr braueht

empfehlen wir unsere Orfginal Schweizer Elektro Goſd
Diese Uhbren besitzen ein vorzüg

Hehes verlässliches 36 stündiges Werk sind gee nauest regullert und erprobt und leisten wir für jede
Uhr eine äreijährige schriftliche Garantie Die Ge
bäuse welche auf der Pariser Weltausstellung mit der
geldenen Medallie ausgezeichnet wurden bestehen aus

i 3beckeln mit Sprungdeckel Savonette sind hochmodern
lochiert und graviert

und mit echtem Golde auf elektrischem Wege derart über
20gen dass sie das Aussehen von echt goldenen Vhren
besitzen und der beste Ersatz für teure goldene Uhren
sind Preis einer Kerren oder Damenuhr nur 15 Mk
früber 25 Mk franko und 2zollfrei

Futteral gratis Hochelegante moderne Ketten für Herren
und Damen auch Halsketten à S S und 12 Mkede nicht Konvenierende Uhr wird anstandslos zurückgenommen daher Kein Risaiko Verzauat gegen Nachnahme oder yorberige Geldeinsendung

richten an das Ohren Versandihaus Chronos in Basel Sehweiz

Bahn und Polizei

Zu jeder Uhr ein

14 Pf
18 Pfg
28 Pfg
36 Pfg

Storch Maccaroni beſte Onal 42 Pfg
Tapivea Sago Flocken u Perl 32 Pfg

à Pfd nur 59 Pfg

72fg

Steinſtr 14
Kaffee Röſterei im Großbetricbe

Iallesche Nähr Zwieback Fabrik

Carl Koch Male a S

jeder Art hier und auswärts beſorgt billig

M lalkphosphathaltiges
bvildendes Nahrungsmittel

Verkauäfsſtellen

7000 Geld Gewinne zus
90 Gewinne i W

Loose à 1 M 11 Loose 10 M

und alle durch Loose und Plakate

Mähr Zwieback
S beſtes nach ärzktlicher Vorſchrift angefertigtes

Muskel

für Kinder
Mehrfach prämiiert Zu haben in 10 20 30
und 60 Pfg Düten in den Apotheken Drogerien
Colonialwaaren handlungen und den bekannten

Bad Jubilsums Lotterie
Ziehung vicher schon 3 u 4 Oktober 1902

Die Hälfte der Einnahme wird zu Gewinnen verwandt

50000
empfiehlt J Stürmer General Agent Strassburg i Els
O Kleinschmidt Schrödel Simon O Schröder

kenntlichen Verkanfsstellen

und Knochen

Ofto Ciseke i gen ereg Weh m

Schweine Schmalz

Gr Ulrichſtr 44
Leipzigerſtr 23
Alter Markt 18
Gr Steinſtr 39

Möbelfuhren
Carl Gummel Schmelzerſtr

zur einmalige Zahlungerzielen

Friedrich Esser P

i So e Möbelfabri

Möbelfuhren
jeder Art nach hier u auswärts beſorgt

Jeder Theilnehmer muß unbedingt ſchon am 1 Oktober ds Jrs

6 garantiert sichere Treffer
dan verlange ſofort Proſpekt

Bankgeſchäft Frankfurt a M

ſtehend aush

Die Gehrülfenschaft der Tapezierer V Halle Se

h genKonkursmassen Ausverkauf
Das Sabor Wwe C Cohn ſche Konkurs Waarenlager be

e Kleiderstoffen Garädinen Teppichen
Tischdecken Vnterröcken Waäsohe 3

brosse Auswahl nur erster Neuheiten un
77lrischen Dauerbrand

a e ſindKegulier Füll Oefen
2 Pferdes erdes Köniehe In en n Raggen worden u

in altſächTransportable Sparkochherde
S für Haushaltungen Hotels u Oekonomien muß wege jede Größee iage etS S e Der bS Petroleum heiz Oefen

e inh Meiſternh Continet
Otto Gisoke N acht Oscar Sohilt a

valle a Gr Eteinſtr ß3 part u 1 Ctage Auſt
Alter vorFur T Tapezierer Für Tapezierer 35

Dekorations Kursus, e
Zu dem am 14 Sktober d Js beginnenden idem ſ

Fach e hin geomeétrischem Zuschnitt und Freihanddelcoration laden wir befand
die Gehülfen und Lehrlinge hiermit zur regen Theilnahme höflichſt ein Honorar ge nach Dar
ring Alles Nähere ſowie die Liſten zum Einzeichnen liegen bis zum 10 Oktober be Platz gerden Kollegen II Quente Thomaſtusſtr 10/11 II und II Rösler Sopdien welche

ſtraße 32 Hof I aus SelbſtmoStrecke

Menſcher

nige B

O s interma
Cüiviliſter

idem e

13jähric

m Grösstes Lagerselbstgekertigter ohel asstattnngen
und einzelne Stücke aus beſtem Material gearbeitet empfiehlt billig 6

Magazine Gr MHärkerstr 26 u 2 m Rathskeller
Beſichtigung ohne Kaufzwang Uebernahme ſämmtl Jnnen Dekorationen Gekaufte Möbel werden gern zur ſpäteren Lieferung aufbewahrt

mit elektr Betrieb

irch do

Tri t ittena ſowie auch andere Waaren kommen von heute ab 9 v

4 Leipzigerstrasse 103 uS Vormittag 91 Ahr Nachmittag 6 Uhr zum Verkauf ſtende
legaare ich u2 utheter Berger s r elF H Krause P ähhe t Hi ibi r ar et e Swiärztlich empfohlen für Bruſtſchwache 2 7 nere c r Ells

Thomaſiusſtr 40 Magentleidende Reconvalescenten em Spezialität gegen Warzen u Horn gewonn
Steinweg 24 pfiehlt Heinr Hüte Ww hant empfiehlt M Waltsgott Buiſſon
Verwerrertr 16 Schwemmehbrauerei 2649 Gr 30 cſchüttete

S r CBurgſtr 7 r e w z un h e wer n ſeinl t

9 einem
E Schnellpr eſſen l

gt erh

Alb Ackermann Kl Ulrichſtr 11 L Reparaturen J r
J in Buch und Steindruck werden prompt und gut ausgeführt von um d

Oskar Bärthold
Jnh Julius Nagel

13

e

ſowie gr Polſterwerkſtatt
l Fernsprecher l e
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